
Die Parodontalerkrankung ist eine multifaktorielle Infektion, 
die viele negative lokale und systemische Auswirkungen  
hervorrufen oder verschlimmern kann.
Zahn- und Maulhöhlenprobleme sowie 
maxillofaziale Erkrankungen sind die 
häufigsten klinischen Probleme in der 
Kleintierpraxis1.

Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl von Pathologien, die in der Maulhöhle auftreten können. Diese Erkrankungen verursachen 
oft erhebliche Schmerzen und/oder lokale, regionale und systemische Infektionen.2 Da die Gesundheit der Maulhöhle für 
alle anderen Körpersysteme sowie für den Nährzustand und die Schmerzfreiheit von entscheidender Bedeutung ist, sollte sie 
bei jeder Untersuchung eines jeden Patienten beurteilt werden.

Lokale  
Folgen3

Eine häufige Folge ist eine 
Peridontitis- bedingte Öffnung 

zwischen Maul- und Nasenhöhle, die 
zu einer chronischen Naseninfektion 

und Entzündung führen kann.

1.    2.    3.    4.    5.    
Oronasale Fistel 

(ONF)

Durch eine 
Parodontalerkrankung können 
Bakterien in den Wurzelkanal 

eindringen und bei 
mehrwurzeligen Zähnen die 

Infektion auf andere Wurzeln 
übertragen.

Infektion des 
Wurzelkanals

Chronische Parodontitis kann  
den Knochen schwächen und zu 
Kieferbrüchen führen und ist bei 

kleinen Hunderassen häufiger 
anzutreffen.

Pathologische 
Kieferfrakturen

Abszesse, die durch schwere 
Parodontitis verursacht 

werden, können 
Augenprobleme  

(bis hin zur Erblindung) 
verursachen.

Augenprobleme

Eine schwere 
Parodontalerkrankung kann  

zu einem Bereich mit 
abgestorbenem, infiziertem 

Knochen führen.

Osteomyelitis

Wie Sie sehen, kann eine schlechte Maulhöhlengesundheit  
erhebliche negative Auswirkungen sowohl lokal als auch  
systemisch haben. Sprechen Sie mit Ihrem Tierarzt über  
eine vollständige Untersuchung der Maulhöhle.

Die Gesundheit der Maulhöhle wirkt sich auf die allgemeine  
Gesundheit aus

All diese Faktoren zeigen, dass die Gesundheit der Maulhöhle und der Zähne nicht nur für die allgemeine Gesundheit 
der Patienten, sondern auch für die Lebensqualität von entscheidender Bedeutung sind.

Fragen und Antworten

 
3. Und wenn es ein Problem gibt? 

Ihr Tierarzt wird das Problem durch eine gründliche 
Untersuchung einschließlich Röntgenaufnahmen  
diagnostizieren. Nach der Diagnose wird ein 
sicherer und angemessener Behandlungsplan  
erstellt. 

1. Warum ist die Maulgesundheit so wichtig? 
Zahnerkrankungen sind die häufigsten Probleme 
bei Heimtieren, sie beeinträchtigen ihre allgemeine 
Gesundheit und mindern ihre Lebensqualität.

4. Was ist der Hauptzweck einer zahnärztlichen  
Behandlung? 
Der Behandlungsplan für Ihr Haustier konzipiert  
sich auf Schmerzbehandlung und Infektionskontrolle. 

Krankheiten der Maulhöhle haben zahlreiche lokale, regionale und systemische Auswirkungen.
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Lokale Folgen3 Systemische Krankheiten, die verschlimmert werden können4,5,6,7 

• Abszesse 
• Pathologische Fraktur des Unterkiefers 
• Augenschäden/Augenverlust 
• Erhöhte Inzidenz von Tumoren in der Maulhöhle 
• Oronasale Fistel 
Die meisten dieser lokalen Folgen können  
die Nahrungsaufnahme weiter verringern.

• Nierenerkrankung6,8  
• Lebererkrankung4 
• Herzerkrankungen9,10 
• Erhöhte Entzündungsmarker5,11  
 

2. Wann sollte die Maulhöhlengesundheit eines 
Haustieres untersucht werden? 
Ihr Haustier sollte bei jedem Besuch eine 
Zahnuntersuchung erhalten. 

•   Lange Zeit ging man davon aus, dass Bakterien der 
Hauptfaktor sind, der Parodontalerkrankungen mit 
anderen Infektionen im Körper verbindet. 

 
•   Neuere Forschungen zeigen, dass Entzündungen von 

großer Bedeutung sind und Parodontalerkrankungen 
auch mit anderen chronischen Erkrankungen wie 
Diabetes und Herzerkrankungen in Verbindung stehen 
können. 

 
 
 

•   Daher kann die Behandlung von Entzündungen und 
Bakterien nicht nur bei der Behandlung von Parodon-
talerkrankungen helfen, sondern auch bei der Behand-
lung anderer chronischer Entzündungskrankheiten. 

 
•   Darüber hinaus können Haustiere mit schmerzhaften 

Zähnen/schmerzhaftem Maul teilweise oder voll-
ständig an Appetitlosigkeit leiden. Sie können auch nicht 
richtig kauen, was bekanntermaßen die richtige Ver-
dauung und Aufnahme von Nährstoffen unabhängig 
von einer angemessenen Ernährung beeinträchtigt. 

Zusätzliche Möglichkeiten, die sich aus  
der Humanforschung ergeben 
• Erhöhte Inzidenz bestimmter Krebsarten 
• Erhöhte Inzidenz und Komplikationen von  

Diabetes mellitus 
• Frühzeitige Sterblichkeit 
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5. Wie kann man vorsorgen? 
Jeder Patient sollte bei jeder Konsultation 
eine zahnärztliche Untersuchung erhalten. 

6. Was ist der Hauptzweck einer Zahnbehandlung? 
Schmerzbehandlung und Infektionskontrolle.

BEDEUTUNG  
DER MAULHÖHLENGESUNDHEIT


